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Kom
Führt die Beſetzung Fiumes durch den Fnhang Annunzios den Sturz der italieniſchen Regierung herbei Auf

Finnunzios Liume Kevolution
WTVBV Bern 21 Seyt Die italieniſche Regierung

hat den Kommandanten der 8 Armee Robilant ſeines Poſtens
enthoben weil er nicht rechtzeitig Maßregeln zur Abwehr des
Handſtreichs auf Fiume ergriffen hatte An ſeine Stelle
tritt der Admiral Cagni Jmmer neue Teuppen
teile treten zud äünnunzio über Trotz der Vlockade
wird Fiume von veneziſchen Häfen aus mit allem Möglichen
verſorgt Jn einem Aufruf an die Venczier den Corriere
della Scra wiedergibt bezeichnet Annunzio ſich als oberſten
Führer ſämtlicher Truppen und Schiffe in Finume und fordert
die Venezier auf ſich ihm anzuſchließen und das Joch der
italieniſchen Regierung abzuſchütteln Corriere dellg Sera
beſchwört Annunzio von ſeinen Unternehmungen abzu
laſſen die zum Bürgerkriege führen müſſen
Die Parteileitung des Gewerkſchaftsverbandes erklärt die
jetzigen Ereigniſſe ſcien eine Epiſode des großen
Kampfes den der italieniſche Militarismus
und die italieniſche Schwerinduſtrie zur Be
hauptung ihrer Stellung führten

Der Kuf zur Empörung
Lugano 22 Septbr Eigene Drahtnachricht Jn

derſchiedenen Städten Jtaliens wurden Aufrufe Annunzios
verbreitet die unverhüllt zur Empörung gegen die Regierung
auffordern und bereits die Wirkung gehabt haben daß zahl
reiche aktive Offiziere ihre Bereitwilligkeit erklärten dem
Rufe des Dichters zu folgen Mit der Enkwirrung der Lage
in Fiume hat die Regierung nunmehr den Admiral Fagne
beauftragt General Robiſaut wurde ſeines Amtes als Kom
mandant der 8 Armee enthoben weil er die Ausführung des
Putſches Annunzios nicht verhindern konnte Der am
19 September von Annunzis herausgegebene Heeresbericht
beſagt daß trotz der Blockade ein aus 30 Wagen beſtehender
Zug mit Lebensmitteln in Fiume eintraf Die italieniſche
Regierung ift völlig außerſtande der Bewegung mit Gewalt
Herr zu werden da andauernd neue Freiwillige zu Annunzio
ſtoßen Es handelt ſich um größere Verbände So ſind drei
Kompagnien der Vrigade Flotenz die gegen Fiume entſandt
wurden mit Waffen und voller Ausrüſtung zu Annunzio
übergegangen Das Unternehmen Annunzies wird in der
am Biittwoch beginnenden Kammerſitzung zu leidenſchaft
lichen Debatten und vielleicht zu einer inneren Kriſe führen
da ein großer Teil des Volkes mit dem Unternehmen ein
verſtanden iſt

Kücktritt der italieniſchen Reglerung
Lugano 22 Sept Eigene Drahtnachricht Die Re

gierungskriſe in Italien iſt jetzt akut geworden Man er
wartet täglich die De miſſion des Kabinetts Nitti wenn
auch befürchtet wird daß der Rücktritt der Ragierung in
Jtalien ſchwere Rückwirkungen haben wird und ſogar zur
Rnarchie führen könne ſo nimmt man in politiſchen
Kreiſen doch an daß Nitti ſich gegenüber den Gegnern die
er ſich durch ſein Vorgehen gegenüber Annunzio geſchaffen
hat nicht wird halten können Annunzio iſt tatſächlich auf
der ganzen Linie Sieger geworden Jn nationalen Kreiſen
ſieht man ſeinen Zug nach Fiume bereits als einen errun
enen Sieg an da die Verbündeten bereit zu ſein ſcheinenen die italieniſche Forderung auf Fiume zu

erfüllen Selbſt Wilſon ſoll ſich jetzt bereit erklären
Jtalien Fiume bedingungslos zu überlaſſen Jn Rom ging
eſtern dieſes Gerücht in den politiſchen Kreiſen um deſſenSeſtätigung aber noch abzuwarten iſt

Eine Feitungsaffäre in Sraunſchweig

WTVB Braunſchweig 22 Sept Wie die Braun
gwisſwe Landesztg meldet iſt der Vollsfreund das

rgan der Vraunſchweiger unabhängigen Sozialiſten in der
ergangenen Nacht von dem rechtmäßigen Eigentümer den
Braunſchweiger Mehrheitsſozialiſten unter dem von
Reichswehrtruppen in Beſitz genommen worden Die un
abhängigen Sozialiſten hatten den Vollsfreund in der Re
volutionsnacht im November v J beſetzt obgleich die
tung nach der Spaltung der alten tei durch Geri
erkenntnis dem früheren Jnhaber der Firma Riecke Co
Mehrheitsſoziailſt zugeſprochen worden war

Wahlen in Braunſchweig
Braunſchweig 22 Sept Eigene Drahtnachricht

Die geſtrigen Wahlen der Bürgermeiſter und Stadträte in
en Städten des Freiſtgates Braunſchweig gingen trotz

flammende Empörung in Ttalien

äußerſt umfangreicher und leidenſchaftlicher Agitation all
gemein nur bei ſchwacher Beteiligung vor ſich Durchſchnitt
lich haben nur 55 Prozent der vom 209 Lebensjahr wahl
berechtigten Männer und Frauen das Wahlrecht ausgeübt
Die Unabhängigen und Mehrheitsfozialiſten
haben im Vergleich zu den Nationalverſammlungswahlen den
ſtärkſten Stimmenrückgang zu verzrichnen Jn der
Stadt Braunſchweig beziffert ſich der Verkuſt für die Unab
hängigen und die Mehrheitsſogigliſten auf je 11 097 Stimmen
Wenn die bei den bürgerlichen Wahlliſten durchſamittlich
auf nur 50 bis 60 Prozent bemeſſene Wahlbeteiligung berück
ſichtigt wird muß ein großer Stimmenzuwachs auf Koſten
der ſozialdemokratiſchen Parteien gebucht werden

ndDer Berliner Metallarbelterſtreik

Berlin 22 Septbr Eigene Drahtnachricht Der
Stand des Streiks iſt gegen Sonnabend unverändert Jn
einzelnen Vetrieben ſind Stillegungen eingetreten die nach
einer Mitteilung des Deutſchen Metallarbeiterverbandes zu
Ausfſperrungen geführt haben Bei beiden Parteien haben
heute Veſprechungen über die Lage und die zu ergreifenden
Maßnahmen ſtattgefunden deren Ergebnis noch nicht bekannt
iſt Die Zahl der ſtreikenden Betriebe beträgt zurzeit 14
In den übrigen Betrieben macht fich eine lebhafte Agitation
für die Teilnahme am Streik bemerkbar doch hat der Metall
arbeiterverband bisher die Erlaubnis zum Eintritt in den
der Obleute der Streikleitungen des Weialarkeiterverben

ſtattgefunden die von jetzt ab täglich ſtattfinden wird

Die Kohlenverſorgung der Berliner Gasanſtalten
Berlin 22 Sept Eigene Drahtnachricht Wie uns

von der Kohlenſtelle Großberlin auf Anfr mitgeteilt
wird haben ſich die Ausſichten auf eine günſtigere Verſor
gung der Berliner Gasanſtalten mit Kohle bisher leider woch
nicht gebeſſert Die gegenwärtigen Beſtände der ſtädtiſchen
Gaswerke betragen nur noch 52509 Tonnen tzegenüber einem
Beſtande von 83 000 Tonnen zur gleichen Zeit des Vorjahres
Die Gaswerke verbrauchen an jedem Tage weit mehr Kohle
als die Zufuhren heranbringen und zwar werden dur itt
lich an jedem Tage den Reſervebeſtänden etwa 300 bis 400
Tonnen Kohle entnemmen Die gegenwärtigen Beſtände
reichen noch etwa zwei bis drei e aus das heißt ſo lange
würden die Gaswerke den Betriebs aufrechterhalten Wnnen
wenn die Zufuhren nach Berlin völlig aufhören ſollten Zu
dieſer ernſten Vefürchtung liegt aber dein Anlaß vor

Der Markkurs erholt ſich
Baſel 22 Sept e Drahtnachricht Jn der

Schweiz und in den neutralen Ländern nnt ſich der Mark
kurs wieder zu erholen Man führt das auf den Einfluß
amerikaniſcher holländiſcher und Schweizer Großfinanzleute
zurück die bedeutende Summen deutſcher Banknoten an den

Börfen gaufgekauft haben Gegen Mitte der letzten Woche
wurden im freien Verkehr an der Züricher und Genfer Börſe
nur 7 bis 9 Centimes für die deutſche Mark geboten e
Valuta in der Schweiz ſchwankt augenblicklich zwiſchen 21 und
25 Centimes gegenüber 15 bis 17 Centimes in der vorigen
Woche Jn Amſterdam und Rotterdam ſtieg die Valutg von
8,60 Gulden auf 9,90 Gulden

Kbbruch der eßtländiſch ruſſiſchen Derhanölungen

elſingfors 22 Sept Eigene Drahinachricht
Die Friedensverhandlungen zwiſchen Eſtland und Sow
jetrußland ſind abgebrochen worden Die eſtniſchen
Delegierten ſind nach Reval r e rt Die r
dafür war die Forderung Eſtlands gleichzeitig Verha
lungen zwiſchen den anderen baltiſchen und
Rußland aufzunehmen

Gegen die militäriſche Sicherheitspolizei

WIB Greiz 23 September Der Verbandstagder Thüringifchen Poligeibeamten der geſtern in Greiz
tagte nahm u a eine Entſchließung an in der mit aller

Eutſchiedenheit geaen die chtung einer militäriſchen
i rheitspoliz nach preußiſchem Muſter proteſtiert

w

Gegen die Sinnfeiner Bewegung

e

neneund Militär hre r en die Drucker
preſſen außer

verbrechen und Anfähigkeit
Jahrelang wurde das geſamte Ausland beſonders

das neutrale dahin bearbeitet daß Deutſchland die all
einige Schuld am Kriege trage Deutſchland das ſe
unendlich ſchwer am Kriege zu tragen hatte glaubte
das Gegenteil Seine Opfer wurden durch Jahre hin
durch in den Glauben gebracht daß alle die vielen
Hunderttauſend deutſcher Söhne fielen für die Verteidi
gung des deutſchen Vaterlandes Erſt allmählich wurde
dieſer Glaube wankend Langſam nur wurden Vor
kommniſſe bekannt die dieſen Glauben erſchütterten uns
die die Erkenntnis verſtärkten daß Verbrechen und
Unfähigkeit auch auf der Seite des ehemaligen Drei
bundes bei der Entſtehung des Weltkrieges eine Rolle
ſpielten Bei alledem bot ſich immer doch noch ein Licht
blick So viel auch in den letzten Wochen und Monaten
enthüllt worden iſt eine direkte Schuld Deutſchlands
ober ſeiner Staatsmänner an der Urſache des Krieges
konnte nicht nachgewieſen werden Vor der Menſchheit
und vor der Geſchichte ſtehen wir nach wie vor rein da
Und wenn dennoch von einer Schuld Deutſchlands ge
ſprochen werden ſollte wäre ſie nach dem bisherigen
Ergebnis des Enthüllungskrieges nur in Dummheit
und Unfähigkeit zu ſuchen

Soviel auch die feindlichen Staatsmänner während
Krieges geſprochen und geſchrieben haben ſie

konnten d e volle Klarheit über gche
des Krieges verſchaffen Erſt die jetzigen Wiener Ent
hüllungen haben durchſchlagende Kraft Denn ſie zeigen
uns wie Deutſchland belogen und betrogen wurde
Während unſer höchſtes Jdeal die Nibelungentreue
war trieb man mit dem Blute deutſcher Söhne an der
Donau Schindluder Die ganze verſchlagene Jntriganten
kunſt der ſeit Jahrhunderten mit allen Fineſſen arbei
tenden habsburgiſchen Diplomatenkunſt kommt durch
die jetzigen Wiener Veröffentlichungen noch einmal zum
Ausdruck Ein Metternich konnte keine jämmerlicheren
Mittel zur Anwendung bringen wie der größte Staats
verbrecher der Menſchheit aller Zeiten dieſer Graf
Berchthold deſſen ſtaatsmänniſche Regie den Tod von
mehreren Millionen Menſchen verurſachte und verſchul
dete Der jetzt 86 jährige Leopold Graf von Berchthold
Freiherr von und zu Ungarſchütz den ſeine diplomatiſche
Laufbahn im Dienſte Oeſterreich Ungarns nach Paris
London und Petersburg führte wo er die Annexion
Bosniens und der Herzegowina vorbereitete hat mit
ſeiner im Sommer 1914 getriebenen Politik der Entente
den jetzigen unerhörten Triumpf gebracht den Dreibund
zerſchmettert und Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
in die Sklaverei feindlicher Mächte geführt Bemerkens
wert iſt der Zeitpunkt der Wiener Veröffentlichung
Auch die verantwortlichen ſozialdemokratiſchen Staats
lenker Deutſch Oeſterreichs haben ſich gehütet ihre Ver
öffentlichung zeitlich früher vornehmen zu laſſen
Man darf zum mindeſten mit der Wahrſcheinlich
keit rechnen daß der Friede Deutſchlands ein klein
wenig anders ausgefallen wäre wenn die jetzigen Ent
hüllungen ſchon in den Frühjahrs Monaten dieſes
Jahres erfolgt wären Dabei hätte nicht einmal be
fürchtet zu werden brauchen daß die Entente noch rück
ſichtsloſer gegen Deutſch Oeſterreich aufgetreten wäre
Wares Wiener Abſicht oder Ungeſchicklich
keit daß man die Entente getroſt in dem
Glaubenließ daß Deutſchland der Haupt
oder Alleinſchuldige am Kriege iſt

Feſt ſteht heute daß Deutſchland bis zum letzten
Augenblick vermitteln wollte Der angebliche Pots

des

damer Kronrat vom 5 Juli 1914 der in allen Ver
öffentlichungen und Reden der Entente eine ſo große
und entſcheidende Rolle ſpielte exiſtiert nicht An ſeine
Stelle iſt aber ein Wiener Miniſterrat getreten
der am 7 Juli ſtattfand Dort iſt man ſich einig ge
worden dahin daß es weniger auf eine diplomatiſche
Demütigung Serbiens ankomme als vielmehr auf eine
Formulierung ſolcher Forderungen daß eine Ablehnungeintreten müſſe um freie Bahn für den Krieg zu be

kommen Planmäßig ſtrebte das Wiener Kabinett nach
dieſen Veröffentlichungen auf den Krieg hin planmäßig
ſuchte man eine friedliche Erledigung des Konfliktes
durch Uebertreibung der Forderungen zu verhindern

n n um jeden er radikale Löſu W
n Eingreifen enüber Serbiengewollte n erregt An der Weltkrieg

war die Folgel

e Arſochen



Aus den Verbffentrichungen die leider ſo ſpät vor
genommen wurden geht aber auch weiter hervor daß
die dentſche Regierung weder in Kenntnis von der Note
an Serbien t war noch an ihrer Abfaſſung irgendwelchep A hatte Noch weiter Die K und g Regie

rung hielt es auch nicht für nötig die ſerbiſche Antwort
note an Oeſterreich Ungarn nach Berlin mitzuteilen
England wollte vermitteln Deutſchland gab den eng
liſchen Vorſchlag nach Wien weiter doch erhielt Berlin
nicht einmal eine Antwort England kam ſchließlich zu
dem irrigen Glauben daß die geſcheiterte Vermittlungs
aktion einzig und allein auf das Schuldkonto Deutſch
lands zu buchen ſei Zu alledem war Graf Berchthold
noch ein erbärmlicher Fälſcher Hier nur ein Beiſpiel
Eine ruſſiſche Aeußerung Es iſt jammerſchade daß
man in Berlin den Kopf verloren hat änderte Graf
Berchthold der jetzt der Schuld am Kriege ſo reſtlos überführt iſt kurzerhand um in Es iſt höchſt bedauerlich
daß man in Deutſchland den Krieg forcieren will

In Wien wurde ſo ein ungeheures Verbrechen be
gangen in Berlin eine nicht minder ungeheure Dumm
heit die einem Verbrechen nahezu gleichkommt Das
Berliner Auswärtige Amt ließ durch den damaligen
deutſchen Botſchafter in Wien Herrn von Tſchirſchky und
Bögendorff bei der Weitergabe der engliſchen Be
mühungen ſagen Das deutſche Kabinett müſſe es
dringendſt und nachdrücklich ſt der Erwägung
der K u K Regierung anheimſtellen die Vermittlung
Englands unter den angegebenen ehrenvollen Bedin
gungen anzunehmen Es wäre für Oeſterreich Ungarn
und Deutſchland ungemein ſchwer die Verantwortung
für die Folgen einer ablehnenden Haltung zu tragen
War das genug Durfte man ſich mit der Nichtbeant
wortung durch Wien durch eine hinziehende Behandlung
der Angelegenheit abſpeiſen laſſen Konnte es eine
deutſche Regierung überhaupt verantworten daß Wien
ſo alle Fäden an ſich riß Deutſchlands Diplomatie war
mit einer furchtbaren Dummheit belaſtet die uns den
ſchier untilgbaren Ruf der Mitſchuld am Weltkriege
eitrkreg Jnwieweit das Verbrechen der Mitſchuld
Deutſchlands durch Dummheit Gleichgültigkeit und Un
geſchicklichkeit gemildert werden kann oder wie es ſich
gar verſchärft muß die Bekanntgabe der deutſchen
Geheimarchive lehren Deshalb muß heute mit aller
Entſchiedenheit die Forderung erhoben werden Oeffnet
dieſe Archive Jhre weitere Geheimhaltung kann nicht
mehr geduldet werden Jetzt muß auch der letzte Schleier
vor den Augen des deutſchen Volkes hinweggezogen

werden O IIIm höchſten Falle 445 Milliarden
Verſailles 21 Sept Aus der Freitagsrede des Abge

ordneten Louis Marin in der Ratifizierungsdebatte der
franzöſiſchen Kammer iſt nach dem ſtenographiſchen Wortlaut
noch mitzuteilen daß der Abgeordnete es als eine Ueber

treibung bezeichnete wenn die Geſamtſumme der Kriegs
koſten mit 1000 Mi lliarden angegeben würde deren
Vergütung man von Deutſchland verlangen könne Zunächſt
ſeien von dieſer Summe abzuziehen 149 Milliarden die
den Betrag der öſterreichiſchen bulgariſchen und türki chen
riegskoſten ausmachten ferner 92 Milliarden die Ruß
land verausgabt habe Außerdem habe England nicht 166
Milliarden Kriegskoſten gehabt ſondern nur 117 Die Aus
gaben Frankreichs beliefen ſich nicht auf 145 Milliarden ſon
dern auf 165 die Jtaliens auf 68 und nicht euf 58 Mil
liarden dagegen ſeien die von Amerika mit 63 Milliarden
anzugeben anſtatt ſie mit 114 Milliarden wie es bis jetzt
geſchehen ſei in Rechnung zu ſtellen Man komme alſo im
höchſten Falle auf 445 Milliarden die die Alliierten
von Deutſchland reklamieren könnten

Deutſchlands Lebensmittelverſorgung
Amſterdam 20 September Der Telegraaf meldet

zus Brüfſel Der interalliierte Oberſte Wirtf
en
en

rat iſt heute morgen unter dem Vorſitz des belgiſ
Wirtſchaftsminiſters zuſammengetreten Unter
Delegierten befanden ſich der britiſche Lebensmittel
miniſter Roberts und die e en Miniſter Cle
mentel und Loucheur Der Rat befaßte ſich hauptſächlich
mit der Frage der Lebensmittelverſorgung Es wurde
detont daß die Schwierigkeiten bei dem großen Be
darf Deutſchlands an Lebensmitteln und
Rohſtoffen in der Bezahlung beſtehen Den Be
richten die dem Rat vorlagen zufolge find in der Welt
zenügend Lebensmittel vorhanden um alleLänder zu verſorgen Schwierig iſt nur bie Trans
porte und Schiffsraumfrage Die Berichterſtatter er
klärten daß die Wollvorräte ausreichend ſind
die Baumwollvorräte geringer Eine gerechte Verteilunläßt ſich jedoch hier ermöglichen Die Flachsvorräte ſind

vollkommen unzureichend Um die Verteilung derLebensmittel un Rohſtoffe zu ſichern werden beratende
Ausſchüſſe in allen Ländern errichtet Deutſchland
wird verſorgt werden es ſoll jedoch vermieden
werden daß an bald ein Konkurrent der Länder
werde die durch den Krieg gelitten haben

Wie aus Waſhington gemeldet wird gab Senator
Lodge in der Senatskommiſſion die Erklärung ab daß
Amerika keine Kredite nach Europa n folle die
nicht im Intereſſe der Vereinigten Staaten liegen Es ſei
wohl die Aufgabe Amerikas opa zu helfen doch dürfe
dieſe Unterſtützung ſich nur nach den Vortilen
richten die Amerika daraus erwüchſen

Verregiert und verwirtſchaftet

Im Preußenlande hat die neue Regierungsweiinem allgemeinen irrwarr actusrt r ehe zä
epreußiſche Regierung nicht weiß was Reichsregie

tung tut und umgekehrt Bei der Bera des Haus
haltsplanes kam der neue Zug der Zeit lieblich zum
Ausdruck Einſt war der Haushaltsplan Preußens ein

e ez von Sparſamkeit und Ordentlichkeit und ein
Bild glänzender Einnahmen Heute iſt er das Gegenteil
Uber die Regierungsvertreter er n ſtolz daß die
Staatsgeſchäfte ungehener en ſeien Die Zahl
der perſönlichen Konferenzen ſei ſehr ſtark geſtiegen und
ie Anzahl der einlaufenden

ſo piel wie früher So

Jachheit
VerwaltungAber Kreußen fühlt ſich bei dieſer Regierungs
methode doch nicht wohl trotz der Konferenzen und
8 ntauſenden von neuen Beamten Herr Oeſer der

iſenbahnminiſter erzählt daß in ſeinem ort eine
Wirtſchaft herrſche die ungeheuerlich iſt und die er trotz
allen redlichen Willens und trotz aller Begabung die
Herrn Oeſer vor den anderen Miniſterkollegen aus

2 nicht ausbrennen kann da die Urſachen eben
evolutionswirkungen ſind 55 000 Waggons können

nicht benutzt werden weil Lokomotiven fehlen
und in den Lokomotivwerkſtätten iſt die Zahl der fertig
werdenden Maſchinen unter der neuen Arbeitsweiſe auf
ein ruſſiſche s Maß r Nach Oeſer trat ſein
Kollege vom Reſſort des Innern e traurig kündend
es könne nicht gebaut werden da die Ziegeleien
keine Kohlen bekämen und überdies würden ganze
Waggons Zement und Kalk verſchoben Herr
Oeſer aber berichtet unterdeſſen daß der große unbe
nutzte Schiffsraum nicht für die Kohlenförderung aus
genutzt werde weil der Kohlenkommiſſar die Abfuhr
erlaubnis nicht gab da ſonſt ein 14 tägiger leerer Raum
in der Belieferung infolge des längeren Transportes
entſtanden wäre

Und ſo geht die Litanei weiter Bürokratismus
Hemmungen unten und oben paſſive irä Unehr
lichkeit uſw Es iſt weit gekommen daß die neue
Vielregiererei und Wirtſchaftsform auch den Reſt deſſen
was noch auflebend war in Grund und Boden
arbeitet Aber wir haben in Preußen ungeheuer
viele Konferenzen wird vom Regierungstiſche erklärt
Ungeheuer viel Worte

Entfernung der amerikaniſchen Beſatzungskruppen

Baſel 22 Sept Eigene Drahtnachricht Vis zum
15 Oktober werden weitere 9000 amerikaniſche Truppen das
beſetzte deutſche Gebiet verlaſſen Sie ſollen durch andere
Truppen nicht erſetzt werden Die Zahl der amerika
niſchen Truppen im beſetzten Gebiet wird dadurch immer
mehr verringert und die Beſetzung bleibt allein den Fran
zoſen überlaſſen deren Truppenzahl aber nicht ausreicht
die große Beſetzung der erſt n Zeit aufrechtznerhalten

Jn den letzten Tagen kam es in Metz wiederholt zu
Zuſammenſtößen mit den Beſatzungstruppen

ei den Kämpfen wurde eine Perſon getötet und mehrere
verwundet Die Empörung der Bevölkerung gegen
die Beſatzungstruppen nimmt zu Das Verhältnis wird
immer geſpannter

Beſchleunigung der He mehr unſerer Gefangenen

Berlin 22 Sept Um den Abtransport der Gefan
nen aus England zu beſchleunigen hat die Admiralität
ut Lok Anz zehn deutſche Dampfer zur Fahrt zwiſchen

engliſchen und deutſchen Häfen gechartert Die erſten Dampfer
fahren vorausſichtlich im Laufe der nächſten Woche Es iſt
r ben d die t der Dampfer ſo zweck

m wie möglich zu gefſtaEine weitere Meldung aus Berlin beſagt V Von
der engliſchen Behörde iſt am 19 September aus London
telegraphiſch mitgeteilt worden daß die r der aus
dem Schwarzen Meer zurückkehrenden Schiffe zur Ab
olung der Kriegs und Zivil gefangenen aus
egypten verwendet werden ſollen Da das erſte

dieſer Schiffe bereits im Schwarzen Meer eingetroffen
iſt kann damit gerechnet werden daß vielleicht ſchon in
wei bis drei Wochen ein Teil dieſer Gefangenen aus
egypten abtransportiert wird der Reſt je nach Ein

treffen der anderen Schiffe ſpäter Es wurde ferner
mitgeteilt daß in zweiter Linie die Abholung der Ge
ſangenen aus Malta mit den andern nach dem
Schwarzen Meer fahrenden Schiffen erfolgen ſolle

Geſcheiterter Spartakiſten Putſch in Düſſeldorf
In Düſſeldorf hatten für die Racht zum Sonntag die

Spartakiſten cinen Putſch geplant Danach ſollten die Jn
ſaſſen des Gefängniſſes befeeit die Garniſsnen überrumpelt
und die Stadt in den wichtigſten Punlten beſetzt werden Die
Nilitärbehörde die Kenntnis von dem BPlane erhielt ließ
die Garnifſon in verſchürften Alarmzuſtand bringen und die
Veſten und Wachen verſtärken Racht verlief ohne
Zwiſchenfall

Frankreich als Stenerräuber m Saarlanö
Saarbrücken 22 Sept Eigene Drahtnachricht Der

oberſte Verwaltungsrat im Saarland gibt bekannt vaß
das deutſche Geſetz vom Juli 1919 über die Zahlung der Ein
kommenſteuer auf das Saarland keine Anwendung
findet doch ſolle damit nicht geſagt werden daß die Saar
länder ſteuerfrei bleiben Darüber wohin und wieviel
Steuern ſie zu zahlen haben werden wird von der Regie
rungskommiſſion demnächſt Veſchluß gefaßt werden Die
Anmaßungen der Franzoſen im Saarland werden immer
größer Die Steuern der Saarländer gehören natürlich in

und nicht in franzöſiſche Taſchen Die

Die holländiſch belgiſchen Beziehungen

e
n n n Geſa en va 9je en Uberreie

Halle und Umgebung

cke betrage dreiſt natürtich Ein

Halle den 22 September 1919

Helfferich ſpricht in Halle gegen Erzberger
Jn ſeinem Vortrage in den Thalia führte der frühere

är Staatsminiſter a D Helfferich u a
folgendes aus

Die große Maſſe im deutſchen Volke iſt ſich des großen Ernſtes
der Lage noch gar nicht recht bewußt s iſt als ob
die meiſten mit einer Binde vor den Augen durchs Leben gehen

Es iſt merkwürdig wie die Schätzung von Geld und Geldes
wert ſich geändert bat im großen wie im kleinen Das Volk
das darauf angewieſen iſt zu ſparen läßt das Geld in der Luft

umberfl wie Papier cheine nur umherkliegen können Das
iſt eine V nung der nan Lage Wir dürfen vieſe Ver
eng dieſen Lüdergeiſt um mich ſo anszudrücken unter
eincn Umſtänden weiter ein laſſen ſonſt gehen wir zu

grum geht das ganze Vaterland zugrunde Die breite Maſſe
s Volkes hat keine Ahnung davon wie eng verwachſen unſereSinanawirllchait mit dem ganzen Wir ſslehen iſt Sie weiß

Verbimgung und Enkdurorrakiſierung der nichts davon wie das Damoklesſchwert über uns hängt Wrny
ſo das Ausland uns einſchätzt wie wir uns jetzt geben

dann kann keine Rede davon ſein daß das Ausland uns
zu Hilfe kommt

Wir en die Jnduſtrie in Gang bringen ſollen Rohſtoſſe
heranſchaffen Wofür wir früher 100 000 Mark ausgaben dafür
müſſen wir nach dem heutigen Werte un erer Rerchsmark im
Auslande eine Million bezahlen Ein ſolcher Zuſtand muß
Arbeitsloſigkeit zur Folge haben Eine geſunde
Finanz wirtſchaft iſt die oberſte Vorausſetzung
für den Aufbau eines geſunden Wirtſchafts
lebens unſerer politiſchen Geſundung

Aber das Jntereſſe des ganzen Volkes an unſerer Kredit
fähigkeit iſt nicht nur ein mittelbares es iſt auch ein ganz
direktes Denken Sie an unſere 100 Milliarden Krieg
anleihe Jeder aus dem Volke der es nur vernohle gab
ſein Scherflein zur Kriegsanleihe für das bedrängte Vaterland
Die Folge iſt daß zahlreiche kleine Exiſtenzen die auf eine

an Rente angewieſen ſind dieſe Grundlage ihrer Lebens
ührung verlieren wenn das Reich erklärt ich muß die Zins

zahlung für meine Anleiben einſtellen Das wäre die Vernichtiung
zahlloſer Exiſtenzen zur Strafe dafür daß ſie ſich in den Dienſt
des Vaterlandes geſtellt hab n Denken Sie daran wie viele
Guthaben an den Anleihen in den Sparkaſſen Banken Genoſſen
ſchaſten Verſicherungsanſtalten liegen Der Alters und Jn
validenrentner ſieht ſich um ſeine Rente betrogen wenn die
Kriegsanleihen durch den Bankerott des Reiches wertlos ſind
Dann iſt die Declung für alle Einlagen vernichtet und

das iſt gleichbedentend mit dem Vonrerott e nes großen Teiles
der dentſchen Volksgenoſſen

Nur wenn wir der ernſten Lage voll ins Geſicht ſehen wenn
wir daraus die Folgerungen ziehen nur dann können wir ho fern
daß wir uns wieder herausarbeiten Wenn wir die Grundlagen
neu ſchafſen auf der die Zukunft eines Sechzigmill onenvolkes
wird beſtehen können Wie groß aber die Schwierigkeiten ſind
davon laſſen Sie mich hier ein Vild geben

Der Krieg hat Summen geſordert wie ſie bisher nie in der
Geſchichte aller Zeiten und Tölker gefordert worden ſind Der
Monat Auguſt 1914 mit ſeiner Mobilmachung allein hat mehr
als 2 Milliarden gefordert Der ganze Krieg 1870/71 hat uns
nur 15 Milliarden gekoſtet Dann kam im September 1914
eine kleine Abſenlung in den Ausgaben De Koſten betrugen
nur 1 Milliarde Als ich 1915 das Reichsſchatzamt übernahm
wurden mir die Koſtenanmeldungen für März vorgelegt Da
ſah ich mit Schrecken daß der Betrag von 2 Milliarden bereits
überſchritten war Jch hube das meinige getan um auf
äuberſte Sparſamkeit hinzuwirken und damit erreicht daß die
Kriegskoſten in den 16 Monaten den BVerrag von 2 Milliarden
monatlich nicht üvderſchrikten Und das trotz der gewaltigen Aus
dehnung der Kriegsſchauplätze der Veſchaffung von Ausrüſtunguſw Die Dinge blieben auf dieſem Punkte bis zur Durchführung
des ſogenannten Hindenburg Programms das auch an
die CGeldgebarung die äußerſten Anforderungen ſtellte Jm
Oktober 1916 betrugen de Ausgaben mehr als 3 Milliarden
Auch nach der Ausführung des Programm ſtiegen die Ausgaben
Jm Oktober 1917 beliefen ſie ſich auf 4 Milliarden im Oktober
1918 auf nahezu 5 Milliarden

So haben die Geldleiſtungen in den 4 Kriegsjahren insgeſamt
140 Milli roen betragen

Wir haben die Kriegskoſten aus den Anle hen gedeckt Nun
kam der Waffenſtillſtand es kam die Revolution es kamen die
Zuſtände zwiſchen Krieg und Frieden und ſchließlich kam der
Friede Da hätte man nun annehmen ſollen daß die bisherigen
furchtbaren Ausgaben nun auf ein erträgliches Maß zurückgeführt
werden würden Aber das iſt ein ſchlimmeres Kapitel geworder
als das des Krieges

Die Ausgaben des Reiches betragen monatlich rund
3 Milliarden

Vor dem Kriege betrugen unſere Ausgaben jährlich 22
Milliarden Mark Das ganze Volkseinkommen be
trug vor dem Kriege 42 Milliarden jährlich
während das Reich jetzt allein 36 lliarden fordert Von dem
verbleibenden Reſt des Volkseinkommens kann das Volk unmög
lich leben Wir leben heute nicht von unſerer Jahresarbeit
ſondern von un erm Vermögen das wir noch beſitzen was wir am
geſammelt hatten

Das iſt keine Finanzwirtſchaft das iſt Vankerottwirtſchaft
Durch dieſe Wirtſchaft hat ſich in den zehn Monaten ſet

Ausbruch der Revolution die Verſchuldung deReiches um weitere 30 Milliarden vermehrt ſe
daß jetzt die Reichsſchuldenlaſt 170 175 Milliarden beträgt Jch
hatte einmal das Volksvermögen auf 300 bis 310 Milliarden be
rechnet Meine Schätzung war nicht zu hoch eher zu needrig
Aber nehmen wir an ſie wäre richtig und daraus eine Hypothel
des Krieges und der Revolution von 170 Milliarden hervor
gegangen bedenken Sie was das heißt

Es iſt natürlich daß dieſe Lage in Ordnung gebracht wird
Aber dieſe Lage werd noch außerordentlich erſchwert durch den
Vertrag von Verſailles der kein Friedensvertrag iſt der nicht
hätte unterſchrieben werden ſollen dann hätten wir eine Zukunft
vor uns Dieſe Zukunſt haben wir jetzt nicht Es iſt uns nicht
nur eine Kriegsentſchädigung auferlegt worden ſondern eine
ſolche in ganz unbeſtimmtem Betrage Wir haben einen friſt
loſen Wechſel unterſchrieben

Jch hätte mir eher die Hand abhacken laſſen als ſolchen
Vertrag unter chriben

Die Miniſter Erzberger und Dernburg glaubten klug zu
handein als ſie 100 Miliarden in Gold anboren Das waren
damals 300 Ailliarden in Papier Heute ſind 109 Milliarden
in Gold 700 Bill arden in Papier Jch bin ſchon damals dagegen
gewejſen ein ſolches Angebot machen zu laſſen um auf anderen
Gebieten etwa Zugeſtändniſſe erzielen zu iönnen Die Feinde
haben keine ſolchen Zugeſtändniſſe gemacht aber ſie wuhten nun
wie ſie mit uns daran waren Sie hätten Jdioten ſein müſſen
wenn ſie darauf eingegangen wären Für unſern Herrn
Ersberger exiſtiert dieſe Verpflichtung gegen
die Entente nicht Jn ſeinem Programm ſteht ſie nicht

Der franzöſiſche Finanzminiſter Klotz verlangt von uns nicht
100 Milliarden ſendern nur 375 Milliarden in Gold mit Zins
und Zinſesz ns Da kommt man auf eine Jahresleiſtung von
20 25 Milliarden Herr Klotz hat das Recht das zu verlungen
Daß wir aber das nicht bezahlen tönnen iſt jonnenklar und wenn
wir Rock und Hemd ausziehen Herr Erzberger hat es dahin
Jan daß wir auf alle Ultimatums des Gegners eingegangen
ſind Und ſo wird auch der Friedensvertrag gegen uns in Wirk
ſamkeit geſetzt Auch in finanzieller Beziehung wird man uns
ein Ultima um ſtellen und Herr Erzberzer wird darauf eingehen
Herr Exzberger hat geſagt in einem Lokal in Weimar Erſt
ſchaff dein Sach dann trink und lach Er hat getrunken und
gelacht aber er hat nicht auch geſchafft H iterkeit und Beifall

Wir haben allein an Zinſen für die Reichsſchuld etwa zehn
Milliarden jährlich aufzubringen Die Ehrenſchuld des Reiches
die in der Verſorgung der Kriegshinterbliebenen und Jnval den

n erſordert jährlich 45 Milliarden Das ſind zuſammen
illiarden Auch ich komme wenn ich die beſcheidenen Zu
jür das Reich dinzurechne auf die Zahl von 176 Mill

hsausgaben gegen 2 Milliarden vor dem Kriege Dazu
kommen die Ausgaben der Einzelſtaaten und Kom
munen mit s Milliarden jährlich Meiner Anſicht
nach zu wenig denn auch bei ihnen iſt die Steigerung aller Ge
hbälter und Löhne zu berückſichtigen Dazu kommt noch die Ent
wertung des Geldes Das Reich allein b darf 36 Mill arden
Das können wir nicht vertragen Deshalb müßte jeder Finanz
miniſter verſuchen unſere Finanzen wieder auf die Beine zu
ſtellen Wir mühten beginnen eiſerne Sparſamkeit zu pflegen

Aber daran fehlt s Jede Forderung wird erfüllt Dabei
geht das Rech zugrunde Das darf ſich das Reich und das Volk
nicht geſallen laſſen Erſt müſſen die 1000 Löcher im Danaidenjah des Kelche zugefüllt werden Eiſerne Sparſamkeit muß auch
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in der Wirtſchaftsführung der Staaten und der Gemeinden herbei
geführt werden

Wenn wir wiſſen wollen was wir zahlen können muß
unſer Verhärtnis zur Entente geklärt ein

Es iſt bei den Verſaller Verhandlungen als ein Erfolg be
ichnet worden daß die deutſche Regierung berechtigt ſein ſoll

nnerhalb vier Monaten nach Unterzeichnung des Friedensver
trages Vorſchläge bezüglich ihrer finanziellen Verpflichtungen zu
machen Von dieſen vier Monaten ſind bereits drei verftoſſen
von Vorſchlägen an die Entente habe ch aber noch nichts gehört
Das mag an mir liegen Jch kenne aber auch niemand dem ſie
bekannt ſind Ehe wir wiſſen was wir noch zu bezahlen haben
iſt ein Plan unſerer künftigen Finanzwirtſchaft undenkbar Wir
wiſſen nicht was wir aufbringen müſſen Das eine ſteht feſt

Wer werden jede Möglichkeit der Beſteuerung bis aufs letzte
ausnützen

tede Steuerquelle erſchließen müſſen Alle Streit ragen die früher
in Finanz uchen eine Rolle ſpielten ſind durch die Geſchichte
erledigt Wenn früher die Einzelſtasten und ihre Vereretungen
darauf hielten das die Teilung der Finanzgebiete aufrecht er
halten werd daß dem Reich die indirekten und den Einzelſtagten
und Gemeinden die diretten Steuern zuſtehen ſollten ſo kann
heute nicht mehr die Rede davon ſein Wir können heute nicht
mehr 24 dis 25 Milliarden jährlich für den öffentlichen Finanz
beparf aus früheren Steuerquellen zahlen Deshalb gibt es heute
keinen Widerſpruch mehr daß das Reich auch de Gebiete der
Vermögens und Erbſchafts ſteuer an ſich ziehtAuch die Sozialiſten haben erkannt daß wir die Urzelle alles

Wirt ſchajtsbetriebes Kapital Arbeit und Organijation nicht tot
ſchlagen dürſen Deshalb iſt in den Wern der Sozialiſierung
einiges Waſſer hineingegoſſen worden Aber Gleiches muß aus
auf dem Gebiete der Finanzvolitit Geltung haben Ausgaben
ohne Einnahmen iſt der Weg zum Bankerort Wir leben von
dem Kapital der Betrieb geht zugrunde die Steuerquelle ver
ſiegts Wir haben für das Reich 1752 Milliarden Ausgaben Die
alten Reichsausgaben betrugen 28 Milliarden Davon müſſen
wir aber Äbgriche machen Das Reichsgebiet iſt verkleinert die
Einfuhrquellen ſind beſchränkt Während des Krieges ſind vier
Scilliarden neue Reichseinnahmen gemacht worden ſo daß wir
bei Ausbruch der Revolution 653 Milliarden Einnahmen hätten
Der Finanzminiſter erwartet zur Dedung etwa 156 Milliarden
neuer Einnahmen Das wären dann 8 Millkarden Ss blied
dann noch ein Fehlberrag von 10 Milliarden zu decken Um dieſe
raſch zu deden liegt gegenwärtig ein Geſetzentwurf über die
Umſätzſteuer und das Reichsnotopfer vor Und in
Ausſicht geſtellt iſt eine Vorlage über die Reichseinkommenſteuer
Die Umſätzſteuer iſt ſehr ausbaufähig Bis jest betrug die Um

r 1 Prozent jetzt will man eine D fferensierung von 5
is 15 Prozent vornehmen Dagegen laſſen ſich Bedenten erheben

Der Reichsſinansminißer ſchätzt daß ſie künftig 4 Milliarden er
bringen wird drei Williarden mehr wie bisher So verringert
ſich das Def zit bis auf 7 Milliarden Das Reichsnotopfer iſt eine
grohe Vermögensabgabe Der Grundgedanke iſt durdyaus zu be
grüben Es iſt die Pflicht des Beſitzes daß er nach Möglichkeit
dazu beiträgt die Laſt des Reiches zu verringern

Aus dieſer Erwügung heraus habe ich ſchon 1916 den Grund
gedanken einer großen Vermögensabgabe mit anderen beſprochen
Und angeordnet daß ein Geſetzentwurf ausgearbeitet wird Aber
auch hier ſind Grenze gezogen Unſere Betr ehs fähigkeit muß
erhälten werden Damit iſt bisher Raubbau getrieben worden
Auch in der Landwirtſchaft Dazu kommt die Entwertung un erer
Baluta und die Schwierigkeit der Beſchaffung von Rohſteſfen aus
dem Auslande Wir brauchen an flüſſigem Kapital 8 bis 10mal
ſo viel wie vor dem Kriege Deshalb iſt es eine große Gefahr
aus dem Wirtſchaftsbetriebe die letzte große Abgabe herauszu
ziehen Aus dem reinen Kapitalpermögen kann ein gewal iges
Stück herausgenommen werden Wenn ich aber bis 60 Prozent
aus dem Betriebe wegnehme dann ſchlage ich dieſen Verrieb
tot Das Ausland wird ſich ſchwer hüten uns dann Kredit zur
Verfügung zu ſtellen Wir müſſen alſo bei Ausgeſtaltung des
Neichsnotopfers auf die Exiſtenzfähigkeit unſerer Betriebe Rück
ſicht nehmen

Wie hoch iſt der Betrag des Reichgnotopfers
Die Schätzung beziffert ſich auf den Ertrag von 70 bis 90

Milliarden Spätere Schätzungen kommen auf 3 Milliarden
zinsertrag Dieſe Schätzungen ſind zu hoch Auf Grund der
zeußiſchen Statiſtik über die Vermögensſteuer kommen auf
Preuß n 24 Milliarden und auf das Reich zuſammen 40 Mili
arden Auf viel mehr werden wir nicht rechnen können weil
die Vermogensvermehrung bereits jetzt wegbeſteuert wird Alſo
wir müſſen uns an die Verwögen halen wie ſie vor dem Kriege
da waren Das ſind jährlich 2 Williarden Zinſen Es bleiden
alſo noch 5 Ailliarden Reichsausgaben jährlich zu decden T azu
kommen noch 31 Miilliarden mit denen die Staaten und Ge
meinden ihren Bedarf gedeckt ſehen wollen Dieſe ſollen aus
dem Topf der Reichseintommenſteuer geſpeiſt werden 25 Proz
der Reichseinkommenſteuer ſollen die Gemeinden belommen

Wenn die Gemeinden 25 Proz der Einkommenſteuer er
halten ſollen um damit ihren bisherigen Bedarf zu decken ſo
bedeutet das eine vierfache Erhöhung der Einkommenſteuer Der
Redner kommt auf das Beiſpiel Englands zu ſprechen das ſeine
Einlommenſteuer während des Krieges erhöht hat Er weiſt
aber nach daß dort die Verhältniſſe inbezug auf die Erträge an
ders liegen als bei uns Sowohl die Eintommenſteuer wie die
Vermögensangaben ergeben dort die höchſten Veträge in den
höheren Klaſſen Jn England beträgt das ſteuerlich erfaßte
Voltsrermögen 204 Milliarden Mark bei uns 180 Milliarden
Die Vermögen über 10 000 bis 100 000 Mark ergeben bei uns
73 Milliarden in England das wie geſagt 204 Milliarden Ge
ſamtroltsvermögen hat nur 37 WMilliarden Mark Die Ver
mögen über 1 Million Mark betragen bei uns 45 Milliaden
in England dagegen 87 Milliarden Wenn wir alſo zu einem
ähnlichen finanziellen ſteuerlichen Ergebnis kommen ſollen ſo
üſſen bei uns auch die kleineren Einkommen ſcharf angeſaßt

werden oder es ſind andere Steuerauellen zu erſchließen Wenn
ver Reichsfinanzminiſter glaubt daß er aus Einkommen und
T Vermögen allen den Frinanzbedarf wird decken können

irrt er ſich wie er ſich ſo oft geirrt hat
Infolge der Unklarheit unſeres Verhältniſſes zur Entente

iſt die Sammlung von Steuervorlagen kein in ſich geſchloſſene
Finanzprogramm Das Reichsnotopfer kann nur im Zuſammen
hange mit dec künftigen Vermögensſteuer betrachtet werden

Da nicht 65 Proz der großen in den Betrieben feſtgelegten
Vermögen aus den Betrieben gezogen werden können ſo iſt in
dem Geſetzentwurf die Beſtimmung getroffen worden daß die
Abtragung auf 30 Jahre verteilt wird bei Grundbeſitz auf
50 Jahre Die Belaſtung mit einen 30 50 jährigen Rente wird
als erſte Laſt eingetragen die allen erſten Hypotheken vorher
z Natürlich konlurriert diee Belaſtung mit der Einkommen
eſteue ung denn die Rente muß aus dem Einkommen beſtritten

werden Wenn ich nun aber Einlommen bis zu 75 Proz vor
belaſte ſo iſt das eine große Erſchwernis für die künftige Ge
ſtaltung der Einkommenſteuer Und dieſe 30 50jäh
rige Belaſtung bleibt unverändert gleich wie dasEinkommen ſich weiterhin geſtaltet Es kann dann dei ver
ſchlechterten Einkommensverhältniſſen vorkommen daß jemano
ü den eigenen Lebensunterhalt nichts übrig behält Anderer
eits iſt der der jetzt nichts hat aber zu Einkommen gelangt

nicht vorbelaſtet So entſteht eine Ungerechtigkeit
Wir erleben aber weiter die große Gefahr unſerer wirt

ſchaftlichen Durchdringung mit feindlichem Kapital aus Eng
land und Amerika Wenn es ſich aber um eine daraus für den
deutſchen Gelchäftsbetrieb ſich ergebende gefährliche Konkurrenz
handelt dann heißt es Halt Dieſe Konkurrenz wird
aber durch das vom Reichsfinanzminiſter vor

Mittoldeutsche Privat B

glaube das nicht

I

lage ne Reichsnotopfer geradezu begün
tigtWas notwendig iſt unſer Finanzprogramm ein

heitlich zu erfaſſen ergibt ſich daraus was wir haben unter
ſchreiben müſſen daß nämlich der geſamte Beſitz des Re ches und
der Bundesſraaten für unſere Verpflichtungen haſtbar iſt Nicht
das Vermögen un erer Privaren Aber di ſe privaten Vermögen
im ſeindlichen Auslande werden beſchlagnahmt und liquidiert und
die daraus ſich ergebenden Beiträge werden nicht etwa an Deutſch
land ausgezahlt ſondern werden für die ſogenannte Wiedergut
machung zurückbehalten Auch in den Ländern die bis um
Friedensſchluß Veſtandteile des Deutſchen Reiches waren wird
der Beſitz bis auf das leste Bett bis auf den Trauring an
Finger wegliquidiert ehe er nach Deutſchland lommt Es geht
ſoweit dah den Aerzten ihre Jnſtrumente weggenommen werden
und das auf Grund des Rechts aus dem Friedensvrertrage Jn
Deutſchland freilich brauchen wir es uns nicht gefallen zu laſſen
daß der engl ſche oder franzöſiſche Gerichtsvollzieher hierher
kommt

Was aber goſchieht mit dem Reichsnotopfer
Dieſen Teil unſeres Privalvermögens liefern wir auch dem

Feinde aus Es handelt ſich um Bergwerke uſw Die Zukunft
unſeres Privalvermügens wird dieſelbe ſein wie es die Zukunft
unſerer Handelsſlotte iſt die auch von Erzoerger unſeren Feinden
ausgel e ert wurde Wenn Herr Eröberger ſagt daß der Ertrag
des Reichenotopjers nicht den Feinden ausgzeliefert wird ſo
glaube ich ihm ebenſowenig wie bei der Handelsflotte wo er
auch geſchworen daß wir die Schiſſe zurückbetommen würden
die nachher beim Feinde verblieben Wir werden ebenſowenig
das Reſchsnotepſer zurücklbekommen

Wenn ich in dieſer Weiſe Kritik übe ſo hat das mir den
Vorwurf eingetragen dieſe Kritik i weiter nichts als Steuer
ſcheu Sie hat mir ſogar dieſen Vorwurf eingetragen vom
Reichsf nanzminiſter
Reichsfinanzminiſter den G vanlen des Reichsnotopfers gehabt
Jch bin früher auch für die Erbſchaftsſteuer eingetreten als das
Zentrum rüchaltles und die Rechte zum gröheen Teil dagegen
ſtimmte Jch muh allerdings ſagen wenn Herr Eczberger in
einer erſten Rede als Finanzminiſter fagte er ſei erſchrocken
geween daß er zum Reſcheſinanz miniſter ernannt worden ſei
ſo weiß ich noch viel mehr Loute die auh ecſheoZen waren
Heiterkeit Zu dieſen Leuten gehöre auch ich

und weil ich ihn kenne ſo weiß ich
dieſer Mann iſt der böſe Geiſt und das Bephinonis

unſeres Vor kes

ch kenne ihn

Jch habe o eher als Herr Erzberger alsIch habe ober er h an den Reichspräfidenten richten damit Strafantrag gegen
mich gef

Zuruf Aufhängen So biutig wollen wir nicht ſein Das
iebrigerhi neen genügt ſchon

will cht auz die Zeit zurückgehen als Herr Srzberge
die ſonen nun nun alle im Aeichote g
iſt avpon wahr g wejen Aber die Entente beruft ſich nun u
verrn Erzberger als ſie Deutjchlarrd fur unfähig erklarte Kolo
nien zu voßrhen

Ich weiß nicht wer Heren Erzberger für die deutſchfreund
liche Propaganda im Auslande wätrend des Krieges an das
Reichsmarineamt empfohlen hat Zuruf Verhmann Ich

Herr Erzberger hart es verſtanden mit ſeiner
Propaganda fur die Erzeugung einer freundlichen Geſinnung für
Veu ſchland im Auslande vergeerende Wiceulgen zu erzielen

nur ort o dit e i 2

zwar nicht für das feindliche Ausland aber für das deutſche
Volt Er hat uns nicht nur lächerlich ſondern auch verächttich
gemacht

H5n dieſem Kriege hat es eine Zeit gegeben daß bei unſeren
Feinden friedliche Regungen vorhanden waren Es war im
April 1917 als die Werkungen des täieges ſichtbar wur
den Das Angebot des Kaiſers Karl an frrantkeich auf einen
Frieden mit Abtrerzung von Elſaß Lothringen eingehen zu
wouen iſt zwar beſtritten worden aber es iſt wahr Kaiſer Karl
gab Eljaß Lothzingen preis aber Franrreich verlangte die
heingrenze von 1814 Liond George hat Frankreich davon av
geraten und bereits darauf hingewieſen daß es nicht richtig
ſei dieſes Angebot abzuwelſen aber nun kam der Umſchwung
Ter Redner ging nun näher auf die Dinge ein die ſich im War
Huni 1917 vorlzogen haben und wie ſie aus den jüngſten Ver
öfſentlichungen vetannt wurden Er fügte hinzu daß wir ge
wut hätten daß Llord weorge und Ribot drauf und dran waren
nach Jtalien zu reiſen um uber den fyrieden zu ſprechen Ader
da kam Herr Erzbe ger wie aus dem blauen Himmel heraus
und hat alles zunichte gemacht Ich will den Vorwurf als ob
Heer Orzberger veltochen worden jei nicht erheben aber er hat
eine Politit gemacht für das Haus Parma Was hat es mlt
dem Geheimnis fur eine Vewandtnis Czernin wußte nichts
vom Briefe Kaiſer Karls aber er war mit ſeinem hohen Herrn
der Anſicht es muühte auf Deutſchland ein Druck geudt werden
damit es EDlſaß Loh ringen preisgebt Zu dieſem Zwecke mußte
die Lage möglichſt ſchwarz gemalt werden Milan rann darüder
denken wie man will Ter Redner beſpricht den Jmmediat
berichtet des deutſchen Votſchafters in Wien Graf Wodel an den
eutſchen Kaiſer In dem hat er ſich nicht nur auf die über

trieben peimiſtiſche Darſtellung Czernins geſtellt ſondern er
hat behauptet daß preußiſche Stagtsmänner geſagt härten daß
Deutſchland keinen Winterfeldzug mehr aushalte Jch kenne
keine jolchen Staa smänner aber mit dieſem Vericht geht Herr
Erzberger hauſierecn und Czernin und Graf Wedel behaupten
daß durch Hern Erzberger dieſer Bericht zur Kenntnis des Aus
landes gekommen iſt Zuruf Landesverräterl Nach meiner
Anſicht iſt dies Landesverrat Vom Auslande wird das ve
ſtätigt Von dieſer Stunde an iſt kein engliſcher Staatsmann
mehr für der Hrieden zu haben geweſen Das iſt verſtänd ich
Die Feinde mußten ja die größten Joioten von der Welt ſein
wenn ſie nun nicht durchgehalten hätren

Der größte Feind unſeres Volkes heißt Erzberger
Die Rede des Herrn Erzberger in der Nationalverjammlung
und ſeine angeblichen Enthullungen ſollten öffentlich ange
hlagen werden Warum iſt das nicht geſchehen Weil unſere

Regierung we ß vaß cles was Herr Erzberger vorgebracht Lat
nichts weiter wer als Lug und Trug Aber die
Regierung wußte das ſche vorher durch jemand der nach Wei
mar fuhr und dort davon Mitteilung gemacht hat

Die Noten Englands an den engliſchen Ver
teeter beim Papſte war nicht ein engliſcher Frirrnsfühler ſondern eine IJnſtruktion der engliſchen Regierung an

Verlreir lein Parie un einer Antwort zuf die Parxſt
Rot über den Frieden aus dem Wege zu gehen Her Erzberger
mußte wiſſen wie ſich die Sache verhält Er erklärte aber daß
in Bezug auf Velgrier erne eſte Zuſicherung für den Fri den pe
eben werden ſei Aber Belgien war nur eine von den r elen
Frragen die für den Frieden meoßeebend ſind

Herr Erzberger hat es immer verſtanden
ſich auf den Platz zu ſtellen auf dem er am mei
ſten ſchaden kann

Nach dreimeonotlicher Tätigkeit des Herrn Erzberger ats
Reichsfinanzminiſter iſt die deutſche Valutg von 43 auf 16 Pfg
zurückgegangen Kein Wunder daß ein Rückgang eingetreten
iſt Die Drohung mit der Notenabſtempelung uſw hatte zur
Folge daß die Valuta fiel Herr Erzberger hatte Sachver

en hinzugezogen aber nachdem die Sache bereits ge
war

Nun noch einiges über ſeine Tätigkeit in der Waffenſtill
ſtandskommiſſion beim Friedensſchluß Er hat keinen Waffen
ſtillſtand ſondern eine bedingungsloſe Kapitula
tion abgeſchloſſen Wir ſind wirtſchaftlich geknebelt finan
ziell blockiert wie wir das nicht im Kriege gehabt haben
Er hat unſere Hanbelsflotten ausgeliefert und am Vormittag
des 17 Januar dieſes Jahres hat er es fertig gebracht mit
Marſchall Foch ſo zu verhandeln daß Foch am Nachmittag

m

darauf ſagte Sofortige Uebergabe der Handelsflotte Jch
hätte über die Friedensbedingungen wenn ich Brockdorff
Rantzau geweſen wäre nicht ſo verhandelt Jch wäre ab
gereiſt Er iſt leider nicht abgereiſt Aber Herr Srzberger
hat auch erklärt daß wenn die Regierung in Weimar des
Friedensvertrag nicht unterſchreiben würde er eine er
Regierung bilden und den Friedensvertrag esſchliehen werde

Zur weiteren Charakteriſterung dieſes Mannes führte
Nedner Folgendes aus Von der Stunde an wo der Krieg
zu Ende war bin ich gegen dieſen Mann vorgegengen wis
ich es für meine Pflicht gehalten habe Stärmiſcher Be
fall Herr Erzberger hat um mich davon sézuhalten
einer Rede geſagt mein Verhalten gegen ihn werbe wir ſeve
unangenehm werden Und wenn ich nicht anſhsre knnte
ich auf die Auslieferungsliſte kommen Wie man ien alen
Rom die Sklaven den wilden Tieren vorgeworfen hat Sfuih
Sie werden verſtehen daß ich nicht locker gelaſſen habe Se
laſſe mich durch Drohungen nicht einſchüchtern Jch werde
die en Kampf durchſetzen bis zum Ende Dieſer Kampf wird
mir ſehr ſchwer gemacht well bei der Reichsregierung und
bei dem Präſidenten eine ſehr beachtliche Diſziplin beſteht
Keine Zeitung der Sozialdemokratie und des Zentrums
bringt gegen Herrn Erzberger etwas Aber auch in einem
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großen Teile der demokratiſchen Drätter iſt große Zurüg
haltung in dieſer Hinſicht zu finden

Sehr ertreulich iſt es mie ſeſtzuſtellen daß das demo
kratiſche Blatt von Haliſe vie Saale Jeltung im Karupfe
gegen Herrn Erzberger eine ſo zühnmlide Rolle ſpielt
Wie habe ich petitlonieren müſſen um die Dinge vor

Gericht bringen zu können und ich mußte noch eine Eingabe

tellt würde Daraufhin hat das Reichsjuftizminiſte
rium aber auch erſt prüfen müſſen ob durch ſolche Anklage
wie ich ſie erhoben habe die Erhebung der gerichtlichen An
klage berechtigt iſt oder nicht Jch duche den Erfolg daß
die Anklage erhoben werden konnte Herr Erzberger har
nicht vermocht die Anklagen gegen ihn zu widerlegen Mei
ner Meinung nach wird Herr Erzberger wenn
es dazu kommt nicht als Miniſter übexleden
Das Wichtigfſte iſt daß Deutſchland von dieſem verhängnis
vollen Manne befreit wird Aber damit allein iſt es nicht
getan Von ungeheuren Werte iſt die Mitarbeit an unferer
Erneuerung Da können wir Leute nicht gebrauchen gegen
die das Vertrauen nicht beſteht Wir brauchen Leute an
der Spite denen man vertrauen kann Daß A und O des
Wiederaufbaues iſt die Arbeit Deshalb nuß der Sedanßet

der Pflicht zur Arbeit dem Volke nehegebracht werden So
lange der Gedanke der Arbeit und des Sparens nicht in
die Köpfe kommt iſt alles Bemühen umſonſt Man könnte
bei dem Gedanken daran verzweifeln aber ich finde eine Bo
ruhigung in der Vergangenheit unſeres Boſtes Unſeren
Platz hatten wir vor dem Kriege durch die Trdeit erreicht
Was uns in der Vergangenheit groß gemacht hat wird uns
auch in der Zukunft hoch bringen Ein ſolches Volk kann
auch durch ein Jahr ſolcher Verwirrung wie wir es durch
lebt haben nicht zugrunde gehen Wenn Sie mit mir daran
glauben ſo tragen Sie dieſen Slauben zinaus ins Volk
Aufrecht und frei werden wir wieder unſer Nationallied an

Deutſchland Deutſchlands über alles
Die Verſammlung ſang dieſes Lied ſtürmiſcher Beifall

ſchloß die Terſammlung

Sport Nachrichten der Saale Feſtung
Fuß eelrert

Der S F S 95 weiſt nochmals auf die morgen Dienstag
den 23 ds abends 8 Uhr in der Aula des Reform Realgym
naſtums ſtatt indende außerordentliche Seneralverſeammlurg bin
Als wichtigſter Puntt ſteht die Perſchmeleung mit dem K T V
auf der Tadesordnung

Weitere Ergebniſſe des Sonntags
Ligareſerde Boruſſia Ligareſerve 3 2 28 III Wetter m

6 IV Woder IV 0 96 Jgd I Gau Jsd I 7Hoh Mibs Jgd J 47 t Echuler Olymrie
1 0 Farcorit Ligareſerve Wader Ligareſerve 1 2
S f B III Mibs 3 1 Fan IV BV j S IV Moeshen R Anhe n

nion Sandersdorf Germ Mſbg 5 0

Geſchaftsoerkehe
Für die Veröffentlichurgen untes dieſer Uederſchri Cbertnen d Kedaltiee

seinerlei Berantmantnng

Kleid und Seitn die neue Favorit Monatsſchrift für Rode
kunſt und Heimkultur vierteljährlich 2,70 Rk wil der Damen
welt ein geſchmacſſicherer Berater in allen Fragen des Kenderen
und der Vermittler eines tros aller Schwierigkeiten gut ge
führten freudigen und freundlichen Heims ſein Sie iüt Ver
fechterin des Echten Guten Schönen euf dieſen Sebieten nd

rägerin des praktiſchen Gedankens mit geringſtem Aufward
beſte Wirkung zu erzielen Die neueſte bilderreiche Rummer iſt
wiederum eine volle Beſtätigung dieſes Programm

handel Gewerbe unö Verkehr
Die Sächſiſch Thüringiſche Portlandzementfabeilk r

Co G in Göſchwig errichtet auf ihrem Grundſtück in
z eine Strohaufſchliebungsfabrik zur Herkellxng on Kral
utter

Trocknungsgebühren bei Setreide Die e 2
hat wie wir erfahren kürzlich beſchloſſen für das Wirt
ahr 1919,20 die in S 13 der Geſchäfte bedingungen ehe
Trocknungsgebühr von 10 M auf 12 M zu erhshen

the wird c i nach dern 15 Angaſt d
getrockneten Getreidemengen t

Brauerei Vinding G in a M Der Tuchrat ſchlägt für 1918/19 eine Dividende von 10 Proz wie W
Vorjah e auf das 300 000 M erhöhte Attienkapital vor

Aus der Tapeten Jneuſtrie In einer in RKürnberg
haltenen Fu7g der Tapetenhändler Süddentſchlands warden
die Verkaufepreiſe für das kommende Geſchäftejahr feſtgeſert De
Vorſitzende des Perbandes deutſcher Tapetenfabrikanten der an
den Beratungen teilnahm ſtellte durch die erbsbte Zufuhr
Bindemitteln wie Harz u dergl eine Hebunz
Ausſicht Die Fern ſeien mit den letten iten ſar
neue Kollektion beſchäftigt Die Induſtrie arbeite gut Die
lhandskonkurrenz werde nicht belürchtet

Offigieller Wetterdericht der Saale Zeitung
23 September

Wolkig kühl zeitweiſe Regen

Verantwortli liti Teil Carl Selms fürörtlichen Teil ne Handel E a 73
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van nnegmanios m e
Schwarzwaldmädel

Kasse v 10 1 u 6

d von Holhan und RochDe Quimn e Abendkesse erhältlich
Dekorateur Georgſtraße 11i

ietrshnte b

mm n en
Täglich erntet tosenden Beifall

Oscar Burger
der schlagfertigste Blitzdichter sowie
die anderen vorzüglichen Krälte wie

200 Musik Aufführung
Vokal und Instrumentalsoli Chor und Orchester
Eintrittskarten in den Hofmusikalienhendlungen

Konservatoriums Outchenstrasse 20 und an der

kann

Walhalla Bruno Beyrich Ronvervatoriumn für usx u NReatern

Freitag den 26 Sept abends s Uhr
Loge zu den fünf Türmen

Albrechtstrasse 6
Jahressohlussronzert des 20 Schul jahres

und im Sekrelariat des
h 142/4

Elekitr Anlagen
für Licht und Kraft

in Kupferwerden preiswert ausgeführt
Beleuchtungskörper

Glühlampen Reparatur
joſort und ſachgemäß

Fahricius
Triftſtraße 1 Telephon 3490

d

in 88
Fernruf Nr 1224

u

t v ie

t 2 wiewut a

e 7

d v 3 da a z re d D 5 Akt ri in dem Drama in en
9 W

Vendetta
Die BlutracheEin Schauspiel aus den

korsischen Bergen
Männliche Hauptrolle

Harry Liedtke
Vorführung

Parkett
Vertrauens würdige

Fach Firma

Vera Rodberts lia Boletti
Liedersängerin Tanzkünstlerin

Max Riodel
m

in seiner Simplizissimus Type Der Kavalier

klsa Burg Bartols Theo Herden Hösnemann
Verwandlungssoubr Grotesk Komiker Halle Saale

Büro Am Bauhot 1
Donnerstag den 25 September Fernr, 58349 U 3631

30 40
B

h Je
e

e

ler Taugendlhänstr

e Lustspiel in 2 Akten mit e
Gudrun Houlhersgs

Karl Hlstrupp
Beginn 4 Uhr

ſör i a

F ormrunf Nr 5738

Apollo dheater

Fägl abends 7 Uhr S

Wie einst im Mal

Operette v W Kollo

Vorverk 1 u 7 S

T 7 ra l e DeDienstag d 23 Sept 19 4
S Antfg 7 Ed Uhr

Hanneri
Mittwoch

Die Hugenotten

Pelzsachen
werden neu und umgearbeitet

Seebenerſtr 6 III
eS

4 S 9in dem Drama in 6 Akten 4 Angehot 8

Se e 2 hhrme Thea peisezimmer m
e e Leck gen herhnmien e tleſrenzimme e

Rudolph stra ter Damen zimmer z U 8 S
e rFum l der LotteNeumannuserſe S Sehlatzimmet höchster tonlicher

e ze 416 e 8 Küenhen ben V el m e J gSrössts Auswahl J aber preisgekröne Die neuesten S E e Aeeg zulefzi
Wochenberichte g Möbelfabrik z Turin Grand Prix

Be ea d Beginn 4 Uhr e

ehe 32 z JeneC 57 h S rv e

An tand an
inh Rich ZiemerIuane a Alt Markt 2

Grosse Woditeigkeits 4 Vhr Tee
zu Gunsten der armen hilfs
bedürftigen Kinder im Erzgebirge

werWeidenplan 20
z

Mozartsaal
Dienstag den 23 September 8 Uhr

II Sopaten Abend
Dr Ernst Latzko qGwavier
Robert Reitz wvionne

Sonaten von Schubert grmoll Mendelssohn
moll Raff dur Schumann moil

Karten 10 10 10 10 bei Heinr Hothan Ehe
Halliſcher Hausfrauenbund

Mitgliederverſammlung
Mittwoch den 24 September 1919 abends S Uhr

Gemeindehaus Albrechtſtr 27
Tagesordnung

Die neue Hansdienſtordnung und der Schlichtungs
ausſchuß Verſchiedenes A50Weinstuden Schulze birner

Sophilenstr 1 Fernruf 2377

Ab Dienstag

Fortsetzung

Nur bis Donnerstag
Letzte Vorstellung täglich 9

Bewirtschafter Otto Ryssel
Behagl Räume vorzügl Vejne zeitgemäße Küche 2

Auto Decken u Schläuche
prima Auslandsware neu in allen Größen

vom Lager lieferbar
Wiederverkäufer beſondere Vorzugspreiſe Anfragen unter

Det N 4837 an Rudolf Mosse Düsseldorf

e lwar Stuhe dert

veranſtaltet ab 24 September einen neuen aufklärenden
Vortragszyklus zu dem die halli che Arbeiterſchaft hiermit

eingeladen wird
Der erſte Vortrag findet am 24 September abds s Uhr

im Vereinshauſe St Nikolaus ſtatt
Redner Dr Stacdtler Berlin Thema

Das deutſche Rationalhewußtſein u die Weltrevolttion
25 Sept 8 Uhr abends Prof Strieder Leipzig über
Die Entſtehung des modernen Kapitalismns

26 Sept Univ Prof Dr Joerges Halle über
Recht oder Manht

29 September Dr Hans Lüttke Leipzig über
Deutſchlands Rettung durch Qualitätsarbeit

Weiter wird ſprechen Herr Dr Prüfer von der
Leipziger Hochſchule für Frauen über

Erziehung der Jugend zur Arbeit
Weitere r die völlig koſtenlos ſind werden no h bekannt gegeben

Anmeldungen mündlich oder ſchriftli das SekretariatHalle Leipzigerſtraße II bis frün s Gr der eiga

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch b heilenben Wunden

verſchafft Jhnen
Dr Kochs Kühlſalbe

Antiprurit

M 4
Löwenapotheke a Markt

t T Jeen

erdeutcen un

Muſitkmappen
praktiſche Gelöſcheintaſchen

Moderne Damentäſchchen
Reiſenereſſaires Einrichtungs
koffer ſolide Leöergamaſchen
Ruckſäcke Hoſenträger Brief

taſchen Figarrenetuis
m großer Fueweohl zu mäßigen Preiſen

Paul Göldner La
Koffer und Leöerwarenfabrik

Rnfertigungen nach Angaben und Reparaturen ſchnellſteus

e

Uhr

c r er h e J x 5 n t 7a er ke v

ſofort Erleichterung Tube
Tube M 50

franko Nachnahme

Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Diittenberger

v wenn e r m aeEmnpfehle meine ſoliden

Reiſekoffer u Hanötaſchen
Fktenmappen Schul und 3

gigearetten
Versende gegen Nachnahme engl Zigaretten

verzollt und band
Marke

HavyCut Players Capstan
Bloe Boys

289 Mk pro Mille
253

prima nelier Tabek in Staniol verpackt

Tabakwaren Versend

Hans Korf Köln a Rhein
Zulpicherstrasse 27

a1523

Achtung neu beſchlagnahmt
Rieſenpoſten Militär Unterhoſen neu
Dutzd M 170 Dutzd M 90 Einſelmuſter M 16 50

Garantie bei Nichtgefallen Umtauſch
oder Betrag zurück Vertreter Wiederverkäufer geſucht

J Drehohl Naunhof Leipzig 4

entgegen
innunnnnnnnnimunnnnumimniiiiuuiiumniuiiinu

Buchführung
Kaufmänn Privatschulen

Händelstrasse 6

Chauffeursehule

Hallesche Rutomobil
zentrale Grünstr 31
heweichue fur hanen

Dr Sbärinet e

Fremde Sprachen
Kaufmeönn Privatschulen
Wih Baer Geiststr 41
C Lewiln Steinweg 45

Bodensiek
Friedrichsir 69 p l

Gesangs Unterrient
Ermmi Ludicke Eckardt

Lindenstrasse 51

Kaufmänn Keonnen
Kaufmänn Privatschulen
C Lewin Steinweg 45

Korrespondenz
Kaufmänn Privatschulen
C Lewin Steinweg 45

Maohhiltfe Unterrieht
Erichraube Bismarckstr 14

Sohnoiderei Unterricht

E Holborn Rönigstr 501

r XCNT nSohreib Unterrieht
Kaufmänn Privatschulen
GvSwſ wÜraaa Aacckxkxxccckttssam

Scnreibmasehine
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45H Hinenberger

Händelstrasse 6

Tanz Unterrient
Holballeltmeisler Vesner

e

ächt
Heffentliche Verſteigerung
um

Jm Auftrage der unterzeichneten Stelle werden durch den Ortsrichter
Georg Tandſittel Mannheint öffentlich an ven Meiſtbietenden
verſtetert

An 6 10 1919 mittags 12 2thr auf dem Gelände des
Tonzverkfes à Hepypgen hein Bahnlinie Frankfurt a Main Heidels
berg Mannheim

28 neue Raupenſchlepper Fabrikat Lanz
Aen 7 10 199 mittags 12 h auf dem Meſßplatz

itt Heidelberg
3 gebrauchte Motorſchlepper Fabrikat Benz

Gaggenau 80 PS
3 gebrauchte Motorſchlepper Fabrikat Büſ

ſing 55 PS
Die am 6 und 7 10 19 zur Verſteigerung gelangenden Objekte eignen

ſich vorzüglich zu Ausſchlachtezwecken

Amt S 10 1919 und folgende Tage jeweils von vor
mittags 9 bis tach mittags 12 Wer auf dem Gelände des
früherer Jermobilen Kraftwagen depets 5 neben den neuen
Benzwerken Man theien Tatzenberg Halteſtelle der eleklriſchen
Straßenbahnlinie 3 Luzenberg

15 Perſonenkraftwagen
100 Laſtkraftwagen
45 Anhänger

5 Motorräder
div Kühler

Dieſe Verſteigerungsobjekte können am G und 7 10 19 von
vormittags 9 bis tachenittags 5 Wer beſichtigt werden

Beim Betreten des Platzes auch für die Beſichtigungstage haben die
Kaufintereſſen en v Perſon eine Bietekaution von 500 Mk
iet bar zu hinterlegen hierfür wird ein Ausweis auf den Jnhaber mit
Ouittungsvermerk ausgeſtellt Dieſe Kaution wird gegen Rückgabe des Aus
weiſes jederzeit zurückbezahlt

An ſämtlichen 3 Verſteigerungen werden deutſche Kriegsanleihen aber
mar ſelbegezeichrrete Stücke in Zahlung genommen und zwar

die 4 igen Schatzanweiſungen der 4 und 5 Kriegsanleihe Aus
gabe 1916 zu 96

alle übrigen Schatzanweiſungen und Schuldverichreibungen der Kriegs
anleihen ohne Unterſchied zum vollen Nennwerte
Ber der Zahlung in Kriegsanleihe muß durch den Käufer ein Iäeken

Ioſev Bacheveis der Selvſtzeichn erg der angebotenen Stücke ge
liefert werden gegebenenfalls kann dieſer Nachweis durch eine eidesſtattliche
Erklärung der Zeichnunzgs oder Vermittlungsſtelle unter gengauer
Autnnterttazſfgabe beigebracht werden

Außerdem wird ſelbſtverſtändlich Bargeld Deutſche Reichswährung in
Zahlung genommen

Die Verſicherungsbeſtimmungen mit Liſte der zur Verſteigerung kom
menden Objekte können durch unterzeichneie Stelle zum Preiſe von
Mt 1 bezogen werden

Reichsſchatzminiſterium
Krichsverwerkungsamt Hadiſche Verkaufsabteilung

für Antomobilweſen Mannheim

Telegr Adr Vaubil Mannheim Telefon 6792 u 6793
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zeugen
Sie ſich heute noch von meinen hohen Preiſen

Jch zahle immer noch die hohen Preiſe für Lumpen

Knochen Eisen Kupfer Blei Messing
Schafwolle usw

Wilhelmine Theuring
Telephon 56509 Nur Domplatz 9 Telephon 5650

Auf Wunſch freie koſtenloſe Fbholung
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